
A1•ge zu nocariellem Protokoll vom 27.02.2012 UR ��/2012 

§ , Firma, Sitz, Geschäftsjahr

(1) Die Gesellschaft führt die Firma

, � . . , . r 1 .. , 

Notarin 

.. OUTLAW Kassel gemeinnützige Gesellschaf1 für Kinder uFicrJi..1gendhilfe mbH" 

(2) Sitz der Gesellschaft 1st Greven.

(3) Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 2 Gegenstand der Gesellschaft

(1) Gegenstand der Gesellschaft ist die Förderung der Jugendhilfe, der Bildung und
Erziehung sowie der Forschung. Der Gesellschaftsgegenstand wird zum einen durch die
Förderung des leiblichen, geistigen und seelischen Wohls von Kindern und Jugendlichen, die
Verwirklichung ihrer Rechte auf Erziehung zur leiblichen, seelischen und gesellschaftlichen
Tüchtigkeit im Sinne des § 1 SGB VIII sowie durch die Entwicklung und Erprobung von
pädagogischen Angeboten für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene und ihre
Jeweiligen Familien in schwierigen und belasteten Lebenssituationen verwirklicht. Zum
anderen fördert die Gesellschaft als Träger von Bildungs-, Beratungs- und Modellprojekten In
der beruflichen Aus- und Weiterbildung insbesondere die berufliche Integration und
Qualifizierung von Jugendlichen und Erwachsenen sowie die Initiierung und Durchführung
von Forschungs- und Entwicklungsvorhaben auf dem Gebiet der Sozial- und
E rzIe hu ng sw,ssen scha fte n.

Insbesondere wird der Gegenstand der Gesellschaft verwirklicht durch: 

den Betrieb einer Produktionsschule, 
den Betrieb von Kindertagesstätten, 
die Durchführung von Maßnahmen auf Grundlage der§§ 27ff SGB VIII, 

• die Durchführung von Beratung und Bildungsmaßnahmen für hilfsbedürftige,
arbeitslose und sonstige benachteiligte Personen oder Personengruppen
die Praxisberatung, Praxisbegleitung und Praxisentwicklung in der Kinder- und
Jugendhilfe

Entsprechend des Gründungshintergrunds der Gesellschaft (Übernahme von Betriebsteilen 
bzw. Standorten der BuntStift gGmbH in Kassel) wird die Gesellschaft ihre Aktivitäten in 
erster Linie in der Stadt Kassel und in ihrem Umland entfalten. 

(2) Die Gesellschaft darf alle Maßnahmen treffen, die geeignet sind, den Gesellschaftszweck
unmittelbar zu fordern.

(3) Die Gesellschaft darf ihre Geschäfte im In- und Ausland betreiben, insbesondere
Zweigniederlassungen errichten und gleichartige oder ähnliche Unternehmen gründen,
erwerben oder sich an ihnen beteiligen.

§ 3 Gemeinnützigkeit

(1) Die Gesellschaft verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtatige
Zwecke Im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Die
Gesellschaft ist selbstlos tätig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke

(2) Mittel der Gesellschaft dürfen i. S. d. §§ 51 ff. AO nur für die in diesem Vertrag genannten
Ziele verwendet werden Die Gesellschafter dürfen keine Gewinnanteile und in ihrer
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(8) Der Beirat wird von der Geschäftsführung oder dem für die Berufung der Mitglieder
zustand1gen Organ 1n Abstimmung mit dem Vorsitzenden des Beirats nach dem für die
Einberufung von Gesellschafterversammlungen geltenden Verfahren laut§ 8 Abs. 2
rrnndes!ens Jährlich einberufen. Die Geschäftsführer sind verpflichtet, an den
Beiratssitzungen teilzunehmen Die Gesellschafterversammlung kann ein abweichendes
Einberufungsrecht und die Teilnahme von Organmitgliedern regeln.

(9) Die Leitung der Sitzungen obliegt dem Vorsitzenden des Beirats, sofern die

Versammlung nichts anderes beschließt.

( 1 O) Beschlussfassung und Protokollierung richten sich nach den für die 
Gesellschafterversammlungen geltenden Vorschriften. Das Protokoll der Sitzung soll 
innerhalb von vier Wochen den Gesellschaftern und der Geschäftsführung zugehen. 

§ 11 Jahresabschluss

Der Jahresabschluss ist von der Geschäftsführung innerhalb der gesetzlichen Frist 
aufzustellen und von samt11chen Geschäftsführern zu unterschreiben 

§ 12 Auflösung und Liquidation

(1) Die Auflösung der Gesellschaft bedarf eines einstimmigen Beschlusses der
Gesellschafterversammlung, zu der eigens mit diesem Tagesordnungspunkt schriftlich mit
einer Frist von 3 Wochen eingeladen werden muss.

(2) Die Liquidation erfolgt gemäß den gesetzlichen Bestimmungen.

(3) Bei Auflösung der Körperschaft oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das
Vermögen der Körperschaft, soweit es die eingezahlten Kapitalanteile und den gemeinen
Wert der von den Gesellschaftern geleisteten Sacheinlagen übersteigt, an die OUTLAW
gemeinnützige Gesellschaft für Kinder- und Jugendhilfe mit Sitz in Greven (Amtsgericht
Steinfurt HR B 2853), die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige
Zwecke zu verwenden hat oder an eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder eine
andere steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung für Zwecke der Kinder- und
Jugendhilfe

§ 13 Salvatorische Klausel

Sollte eine Bestimmung dieser Satzung unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, 
so wird die Wirksamkeit der i..Jbrigen Bestimmungen hierdurch nicht berührt. Die 
Gesellschafter werden 1n diesem Fall die unwirksame oder undurchführbare Bestimmung 
durch eine wirksame und durchführbare Regelung ersetzen, durch die der mit der 
unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung beabsichtigte wirtschaftliche Zweck so 
weit wie moglich erreicht wird. Entsprechendes gilt 1m Fall von Lücken dieser Satzung 

Greven den 27 02 2012 
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Vorstehende Verhandlung Wird hiermit ausgefenigt für die Outlaw Kasse/

gemeinnLJtz,ge Gesellschaft für Kinder- und Jugendhilfe mbH, Münsterstr. 1 os,

48268 Greven.

Es wird bescheinigt, dass diese Ausfenigung mit der Urschrift Wörtlich

übereinstimmt . 

48268 Greven, den 27_ 02 2012 

Stempel und Unterschrift wurden aus Gründen des Kopierschutzes entfernt.




